
finden ist oft sucht INan vergeb- Enno Meyer/Ara Berkian, Zwischen
lıch Die Aufteilung zwıischen eher Rheın und Arax 900 re deutsch-
‚„techniıschen“‘ Angaben be1l den Tafeln armenische Beziehungen. Heıinz Holz-
und weıiteren Erläuterungen bel dem berg Verlag, Oldenburg 1988, 216 Se1-
Verzeichnis 1m nhang 1eN der Über- ten Geb 39,—
siıchtlıchkeit und 1st praktıkabel. Die Wenn eiıne Verbindung eines Volkes
Lıteraturangaben sınd auf das Nötigste mıiıt einem Fremdvolk Geschichte hat
beschränkt Bedauerlicherweise eın und dies 1INs Geschichtsbewulitsein be1-
Stichwort- oder auch 1Ur eın ersonen- der betroffenen Völker aufgenommen
egıster, das INa bel einem ‚„„Interna- wird, vertieft siıch dıe Zusammengehö-
tionalen Standardwerk“‘ erwarten rigkeit noch einmal un:! gewıinnt Unver-
dürfen. Schon deshalb ırd INall weıter- brüchlichkeit. Dies könnte dıe Wırkung
hın ZU Nachschlagen } auf das Iko- der Publikation des Oldenburger
nen-Buch VO  —; Konrad Onasch zurück- Historikers NNnO eyer und des ıIn der
greifen. Deutsch-Armenischen Gesellschaft seıt

1971 führenden armeniıischen rchıtek-Vierzehn großformatige Farbfotos
nde des Buches zeigen Von der ten Ara Berkıan se1IN. Schon unter den
Stellung der Ikonen 1mM Leben der Russı- Heılıgen, dıe dıe Deutschen des frühen

Mittelalters fanden sıchschen Orthodoxen Kırche heute. Eınmal verehrten,
mehr ırd auch damıt der alleın hiıstori- armenische Christen: Der heılıge Aure-

llus, der den AQus seinem Sprengel Maı-s1ierenden und asthetisıierenden Betrach-
tungswelse ebenso gewehrt WI1e dem and vertriebenen Bischof Dionysius lıe-
atalen Verständnıis der Ikone als einem bevoll beli sich aufnahm un! dessen
bloßen Vermögensanlageobjekt. Wiıe Reliquien der Klosterkirche Hirsau
hıer als bekanntermaßen leidenschaft- Bedeutung gaben; ferner der römische

OffTfizıer Kaiıser Hadrıans Zeiten,lıcher Fotograf, meldet sıch Metropolit
Pıtiırım 1m Vorwort für den erausge- Achatıus, der mıt seinen Soldaten die

Abschwörung des Chrıistenglaubens VCI-ber, das Patriarchat VO  — Moskau Damiıt weigerte und sich mıt seinen annernırd die kırchenamtlıche Komponente den ausend Märtyrern Fuß desdieser Neuerscheinung deutlıch. Slıe rarat hinmorden lıeß, für die mittel-mac einerseıits das 1m ext unverkenn- alterlichen Deutschen einer der ler-bare ‚„Überschweigen“‘ bestimmter Ge- zehn Nothelfer: schlıeßlich der nach derschehnisse un! Perioden in der russıi- Unglücksschlacht VO Mantzıker
schen Kırchengeschichte verständlıich, dıe Seldschuken 1071 Aaus der armenl1-
beschert uns andererseıts den eiıchen schen Heıiımat nach Passau geflohene1INDIIC in bısher unbekannte unst-
schätze der Geistlichen Akademıe Von

Erzbischof TegOT, dessen ıchnam ıIn
der Kırche der Passauer Niedernburg

Moskau. beigesetzt wurde. Die purpurgeborene
Auf dem Weg dem VOon Pitirim byzantinische Prinzessin Theophanou,

benannten Zıel, der christliıchen Welt die Kaiser tto der Große 071 dem
des estens anläßlıch des Millenniums Thronfolger vermählte, stiftete die
1988 dıe eigenen chätze näherzubrin- romanıiısche Pantaleonkirche In Köln
SCH, 1st INan mıiıt dıesem uch In gelun- Hıer kann INa ihr Grab besuchen. Der

romanıiısche Stil unNnseTrTeT frühen e-Weıise eıinen weıteren Schritt VOTI-
angekommen. dralen verrät den Einfluß ausdrucks-

Walter Hammer starker armenischer Bauwelse.
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Die deutsch-armenischen Beziehungen, arabac bezeugen, viel Sympathıie
die begannen, haben ine 900jährıige entgegenschlägt. Das krıtische Verhält-
Geschichte, aber iın dieser Geschichte N1s der Armenier ZU TIurkvolk der
g1ibt keine Kontinuiltät. Darum Aserbaıdschaner, welches Bergkarabach
die Autoren genötigt, kurze Storles umklammert, ist In diesem uch schon
und anhangsweise 18 Kurzbiographien angerührt
solcher Armenıier Jjefern, dıe ihre Friedrich eyer
deutsche Bıldungserfahrung In edeu-
tende Wırkung für das armenische olk
umsetizten Unbekanntes ırd VON den IN  ON
Autoren INSs Licht gestellt, aber ist in
uns gut veriraute geschichtliche Ge- ANns Van der Bent, Vıtal Ecumenical
schehnisse eingefügt: Concerns, Sixteen documentary SUT-
Das armeniısche Leben des kılıkıschen VCYS World Councıl of Churches,

Kleinarmenien, das sich die Auswande- eneva 1986 333 sir. 25,—
ICT Aaus dem seldschukisch verheerten Anzuzeigen i1st eın sehr informatives,Armenıen schufen, 1st mıiıt der Kreuz- hilfreiches und notwendiges uchzugsgeschichte verknüpfit. Es bietet dıe ZWAarTr keıin uch ZU Lesen, aber ineSzenerie für das Ertrinken Kaiser Bar-
barossas. Der Genozıd über einer

Materjalsammlung, mıiıt der INa über
ein1ıge eıt arbeiten muß Ich gabMiıllıon Armenier 915 ist mıt der zunächst meıiner zeıtwelsen Lehrvıkarın,Geschichte des Ersten Weltkriegs VOI- Tau Marıanne Ludwig, eben diesem

Knüpft, ıIn dem sich Deutschland in Zweck, und Ss1e schrıieb:
Waffenbrüderschaft mıt der Türke „Wıe der Tıtel schon andeutet, wiıll
befand. Das Thema ‚„Armenische Stu- der Autor mıiıt seinem Buch, das eigent-denten 1Im deutschen Univer- lich als Nachschlagewerk gedacht ist,
sıtäten, deren Anregungen deutsche dem Leser einen historischen un! 1N-
Professoren un! deren Lebenswerk In haltlıchen Überblick über wesentliche
der Heımat“‘* ist ın diesem uch noch ökumenische TIThemen verschaffen.
bel welıtem nıcht ausgeschöpft. Eın Bei- Urc dıie übersichtliche Gliederung der
spiel, mıt dem iINan Kapıtel ergänzen einzelnen Kapıtel kann INan sıch Orlen-
könnte, bietet der Byzantıinist Gelzer, tıeren. Dıie Eıinteilung ist jJeweıls nach
der bel seinen armenıschen Studenten demselben Schema aufgebaut: Darstel-
dıe armeniısche Sprache lernte und, Jung und Entwicklung gegenwärtiger
dadurch befähigt, für die Theologische Dıskussion durch stichwortartige Sk17z-
Realenzyklopädie einen brillanten zierung ökumenischer Konsultationen
Armenienartıikel schrieb, daß dıe Arme- und Voliversammlungen des ÖRK, ihre
nlıer diıesen in hre eigene Sprache über- krıtische Würdigung und bıblıographi-
eizten Die chronologisch geordnete schen Hınvwelilse. So ist gerade einer unNne1I-
Themenreihe endet 1im Problemfeld der fahrenen, aber der Ökumene inter-
Jahrzehnte seıt 1917 essierten Leserin dieses uch ıne ert-
Das uch erscheint ıIn einem Augen- volle Hılfe. Die krıtischen Kommentare
IC den Bürgern der SSRArme- des utors wecken In ıhr dıe Lust, sich
nlıen, dıe sıch VOT Demonstrationen In ein Thema weıter vertiefen.‘‘
nıcht scheuen, ihre /usammengehö- rau Ludwig hat dann besonders das
rigkeit mıt den Armenilern VONN Berg- Kapıtel „T’he ole of Women ın the Ecu-
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